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B.Rechnungen der Subkommissionen.

I. Schutzaufsichtskommission für entlassene
Sträflinge.

Rechnung vom 1. Juli 1924 bis 30. Juni 1925.

(Kassier: Herr a. Oberrichter Schlüpfer, Herisau).

Einnahmen.
tr. Rp. Fr. Bp.

An Saldo 22 70
Staatsbeitrag (Alkoholzehntel) 100 —

„ Beitrag der Gemeinnützigen Gesellschaft 50 —
Sparbezug 494 25

666 95

Ausgaben.
Verschiedene Beiträge:

Arbeiterkolonie Herdern 30 —
Arbeiterheim Rotzloch 50 —
Heim für gefährdete Mädchen 50 —
Sozialwerke Heilsarmee 100 — 230 —

Besuch der Delegierten-Versammlung in Bern 50 —
Spareinlage 350 —
Protokollbuch, Porti ete 22 —
Saldo 14 95

666 95

Vermögens - Ausweis.
Sparheft Nr. 80389 Appenz. A. Rh. Kantonalbank 1331 15
Saldo 14 95

Vermögensbestand am 30. Juni 1925 1346 10

„ 30. Juni 1924 1443 30

Rückschlag pro 1925 97 20

Bericht des Rechnungsrevisors.
Die Prüfung der vorstehenden Rechnung hat die

vollständige Uebereinstimmung der Kassarechnung mit den
Belegen ergeben.

Bühler, 28. Juli 1925.
Der Revisor: 67. Neuenschwandei:
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2. Appenzellischer Hülfsverein zur Unterstützung
armer Geisteskranker, Trinker und Epileptiker.

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1924.

(Kassier: Herr C. Otto Meyer, Herisau.)

Einnahmen.
Fr. Rp. lr Rp.

1285 30

„ Jahresbeiträgen der Mitglieder :

Fr. Rp. Fr. Rp.
Urnäsch 157 — Ueberlrag 3269

179 —
Schwellbrunn (ausstehd.)— — flebetobel 153 40
Hundwil 59 — Wald 9t —
Stein 55 — Grub (ausstehend) - —
Schonengrund 51 — Hiiden 295 50
Waldstatt 132 — Wolfhalden 144 —
Teufen 278 — Lutzenberg 90 —
Buhler 155 — Walzenhausen 242 -
Gais 475 50 Reute 85 50
Speicher 247 — Ungenannt (Fr. 5 und

Uebertrag 3269 —
1<r* lü) ' 15 —

4567 40
1000 —

„ Konto-Korrent-Zins Kantonalbank 261 35

Uebertrag aus dem Fonds-Konto

Ausgaben.
Per Verpflegung von Geisteskranken mit 5763

Verpflegungstagen
„ Kostgeld für Trinker
„ Kostgeld für Epileptiker
„ Unterstützung entlassener Patienten

„ Druck des Jahresberichtes

„ Inserate betreffend Trinkerfürsorge
„ Kleine Spesen des Kassiers

„ Kommission, Depotgebühr und Spesen dei
Kantonalbank

7114 05
1000 —

8114 05

5238 70
512 40
465 25
317 —
236 70
108 80

16 15

38 15

Uebertrag 6933 15
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Per Saldovortrag: Guthaben bei der
Kantonalbank 1163 90
Bar in Händen des Kassiers 17 —

Fr. Rp. Fr. Bp.

Uebertrag 6933 15

1180 90

8114 05

Rechnung über den Fonds des Appenzellischen Hülfsvereins
für Geisteskranke, Trinker und Epileptische.

Vorjähriger Bestand des Vermögens 47531 55
Zuwachs pro 1924:

An Legaten:
Geschenk der Schweiz. Seidengazefabrik

A.-G. Zürich und Thal 400 —
Geschenk des Konsumvereins Trogen-

Wald-Speicher 50 —
Testat von Herrn a. Oberrichter J.

C. Alder, Herisau 300 —
Testat der Erben des Herrn

Alt-Gemeinderat Knechtle, Teufen 100 —
Testat der Erben des Herrn Emil

Hofstetter-Oertly, Gais 200 —
Testat von Ungenannt durch Herrn

Lehrer J. Künzler, Walzenhausen 100 —
Testat der Erben de* Herrn Alt-Oberrichter

J. Tobler-Hohl, Lutzenberg 50 — 1200 —
An Zinsen :

Fr. 4000 41/» °/o 2 Kapitalbriefe auf
A. Brunner* 180 —

Fr. 4000 5°/o Oblig. der Gemeinde
Herisau 196 —

Fr. 10000 43/4 °/o Obligationen der
Strassenbahn St. Gallen - Trogen,
1 Jahr 465 50

Uebertrag 841 50 1200 —
Diese zwei Kapitalbriefe ä je Fr 2000.— wurden dem

Pensionsfonds der Angestellten der Appenzell A. Rh. Heil- und Pflegeanstalt

schenkungsweise so überlassen, dass der Zinsertrag vorlaufig
noch unserer Rechnung zugute kommt. (Siehe Staatsrechnung des
Kantons Appenzell A. Rh. pro 1920, Seite 32.)
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Fr. Bp. Fr. Bp.

Uebertrag 841 50 1200 —
Fr. 12000 5x/2 °/o Obligationen der

Strassenbahn St. Gallen-Trogen,
V» Jahr 323 40

Fr. 5000 5°/o VIII. Eidg. Mobili-
sations-Anleihen 250 —

Fr. 7000 5 °/o St. Gallisches
Staatsanleihen 343 —

Fr. 3000 5 °/o Oblig. Appenz. A. Rh.
Kantonalbank, Nr. 90013: Ratazins 142 50

Fr. 4000 5 °/o Obligationen Appenz.
A. Rh. Kantonalbank, Nr. 90380/81,
1 js Jahr abzügl.Fr. 8Obligationenstempel

90 —
Fr. 3000 5°/o Obligation App. A. Rh.

Kantonalbank, Nr. 7354 147 —
Fr. 2000 41/2°/o Eidg. Kassenscheine 88 20
Fr. 4000 43A°/oObligationenAppenz.

A.Rli.Kantonalbank,Nr.65128/31 186 20
Fr. 4000 5°/o Obligationen Appenz.

A.Rb. Kantonalbank, Nr. 1660/61,
Ratazins 79 40

Fr. 3000 5°/o Obligation App. A.Rh.
Kantonalbank, Nr. 5171, Ratazins 44 45 2535 65

Total 51267 20
Uebertrag auf den Betriebskonto 1000 —
Bestand am 31. Dezember 1924 50267 20
Bestand am 31. Dezember 1923 47531 55

Vorschlag pro 1924 2735 65

Vermögensausweis pro 31. Dezember 1924.

20 Prioritätsaktien der Rorschach-Heiden-Bahn,
nominell Fr. 8000.—, pro mem 20 —

12 5x/a °/o Obligationen, Nr. 5—16, der Strassenbahn

St. Gallen-Trogen 12000 —
4 5°/oObligationen, Nr. 607/10, Gemeinde Herisau 4000 —
2 4J/2 °/o Kassenscheine, Nr. 48305/06, Schweiz.

Eidgenossenschaft 2000 —

Uebertrag 18020 —
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Kr. Rp. Fr. Rp.

Uebertrag 18020 —
5 5°/o Obligationen, Nr. 73506/10, VIII. Mobi-

lisations-Anleihen 5000 —
7 5°/o Obligationen, Nr. 7069/75, St. Gallisches

Staatsanleihen 7000 —
4 5 °/o Obligationen, Nr. 7354, 90013,90380/81,

Appenzell A. Rh. Kantonalbank 10000 —
4 43/4 °/o Obligationen, Nr. 65128/31, Appenz.

A. Rh. Kantonalbank 4000 —
Konto-Korrent-Guthaben bei der Appenz. A. Rh.

Kantonalbank 6247 20

_
50267 20

(P. S. Die Werttitel sind bei der Appenzell A. Rh. Kantonalbank

in Herisau deponiert.)

Bericht der Rechnungsrevisoren.
Wir haben die vorstehende Rechnung in allen Teilen

geprüft und in allen Eintragungen richtig befunden.

Heiden und Herisau, den 11./16. Febr. 1925.

Die Rechnungsrevisoren: H. Hotz.
J. Eberhardt.

3. Appenzellischer Hülfsverein für Bildung taub¬

stummer und schwachsinniger Kinder.
Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1924.

(Kassier: Herr Tobler-Willi in Teufen.)

Betriebsrechnung.
Einnahmen.

An Beiträgen:
«taatsbeitrag pro 1924 5000
Beitrag der Appenz. Gemeinnützigen Gesellschaft 300
Mitgliederbeiträge laut Zusammenstellung 4319

An Ertrag von Kollekten:
Karfreitagskollekte Trogen 160 —
Kirchenkollekte Thal-Lutzenberg 50 —

Uebertrag 210— 9619
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Uebertrag
Kirchenkollekte Urnäsch

s Gais
Pfingstkollekte Hundwil
Kirchenkollekte Schwellbrunn
Bettagskollekte Heiden

„ Appenzell
Kirchenkollekte Herisau
Halbe Bettagskollekte Speicher
Aus Feststeuern Teufen
Sonntagskollekte Rehetobel
Kollekte anlässlich eines Berggottesdienstes

a. d. Tanne, veranstaltet
durch die Pfarrämter Wald und
Wolfhalden

Kirchweihkollekte Gais
Aus der Kirchenkasse Schonengrund
Beitrag der Kirchgemeinde Waldstatt
Aus der Sonntagskollekte Stein

Fr. Rp. Fr. Rp.
210 — 9619 —

30 —
100 —

35 -
42 65

205 30
41 66

200 —
140 60
100 —

80 —

35 —
184 —

20 —
70 45
25 —

An Vermächtnissen und Geschenken:
Testat v. Herrn alt Oberrichter Alder,

Herisau
Testat v. Hr. Job. Jb. Knechtle, Teufen

„ B Karl Himmelberger, Herisau

„ „ DI. Baumann, Ebne, Wald
Zum Andenken an Hrn. alt

Oberrichter Tobler-Hohl, Lutzenberg
Schenkung des Konsumvereins Trogen

„ der Schweiz. Seidengaze-
Fabrik Zürich und Thal

1519 06

200 —
100 —

50 —
100 —

50 —
50 —

800 — 1350

An Kostgelderbeiträgen von
Taubstummen:

Von Behörden 7865 45
Angehörigen 2521 50 10386 95

An Kostgelderbeiträgen von Schwach¬

sinnigen :

Von Behörden 4706 80

„ Angehörigen 1305 — 6011 80

Uebertrag 28886 81
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Fr. Bp. Fr. Bp.

Uebertrag 28886 81
An Zinsen:

Zinsen von Obligationen 3120 —
Konto-Korrent-Zinsen der Appenzell

A. Rh. Kantonalbank 173 55
Zinsen vom Postcheck-Konto 41 70 3335 25

Total-Einnahmcn 32222 06

Ausgaben.
Per Verpflegungskosten:

Für 24 taubstumme Kinder 14428 25
Für 22 schwachsinnige Kinder ¦ 9153 65 23581 90

Per Spesenkonto :

Jahresbeitrag an den Schweiz. Verein
für Taubstummenbildung 50 —

Jahresbeitrag an die Schweiz. Gesell¬
schaft für Erziehung und Pflege
Geistesschwacher 10 —

Gratisabonnemente d. Taubstummen-
Zeitung 48 —

Druck und Versand d. Jahresberichte 286 —
Bureauanschaffungen 35 40
Porti und Telephon 16 80
Couponsteuern 47 40
Postcheckgebühren 16 90
Per Kommissions-Depotgebühren der

Kantonalbank 32 65 543 15

Per Schwachsinnigen-Fonds:
Einverleibung der eingegangenen

Geschenke 1350 —
Gutschrift eingegangener Zinsen 3336 25
Uebertrag des Betriebsvorschusses 3411 76 8097 Ol

Total der Ausgaben 32222 06

Vermögensrechnung.
Taubstummen-Fonds:

An Bestand am 31. Dezember 1923 33972 97

Uebertrag 33972 97
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Uebertrag
Fr.

33972
Bp.
97

32236 75
1350 —
3335 25

ses 3411 76 40333 76

Totalvermögen 74306 73
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Schwachsinnigen-Fonds:
An Bestand am 31. Dez. 1923
Zuweisung der eingeg. Geschenke

Zuweisung der eingeg. Zinsen
Einverleibung des Betriebsvorschusses

Vermögensausweis.
20 Aktien der Rorschach-Heiden-Bahn, gewertet 1000 —
2 Obligat, der Schweiz. Bundesbahnen, 1919, 5% 9700 —
1 Oblig. der Schweiz. Zentralbahn, 4 °/o 500 —
14 Oblig. des Kantons Thurgau 1920, 5 °/o 13440 —
5 Oblig. der Schweiz. Eidgenossenschaft, 5 °/o 5000 —
15 Kassascheine d. Schweiz. Eidgenossenschaft, 6°/o 15000 —
5 Obligationen der Bernischen Kraftwerke, 4'/s °/c 4975 —
1 Obligation der Schweiz. Bundesbahnen 1918, 5°/o 5100 —
5 Obligationen der Eidg. Anleihen 1923, 5 °/o 5000 —
Konto-Korrent-Guthaben bei der Kantonalbank 8961 50
Konto-Korrent-Guthaben beim Postcheckbureau 5586 03
Barsaldo in Händen des Kassiers 44 20

74306 73

Revisoren-Bericht.
Der Unterzeichnete bestätigt die Richtigkeit der Rechnung

per 31. Dezember 1924.
Herisau, den 10. Februar 1925. /. Schoop.

4. Appenzellische Volksschriftenkommission.
Jahresrechnung vom 1. Juli 1924 bis 30. Juni 1925.

(Kassier: Herr Lehrer Schmid in Herisau.)

Einnahmen.
Alter Kassa-Saldo in Händen des Kassiers
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft
Schriften-Erlös
Zinsertrag der Obligationen u. vom Kassabüchlein
Rückerstattung von Porto-Auslagen
Bezüge aus der Sparkasse

4 79
100 —

1478 60
114 70
145 35
210 —

2053 44
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Ausgaben.

Zirkulare und Propagandaspesen
Bureau- und Packmaterial
Porto-Auslagen
Anschaffung von Schriften
Gratifikation und Lokalzins
Jahresbeitrag nach Zürich
Einlagen in die Sparkasse
Kassa-Saldo auf 30. Juni 1925

Kr. Bp.
53 40
67 40

145 85
299 29
202 —

15 ¦—¦

267 70
3 80

2053 44

Vermögens-Ausweis auf 30. Juni 1925.
Passiven: Keine.

Aktiven:
1 Obligation Nr. 81403 ä 5 °/o der App. A. Rh.

Kantonalbank
1 Sparheft Nr. 78123 der Kantonalbank
Wert der Bücher und Forderungen
Saldo in Händen des Kassiers

Vermögensbestand auf 30. Juni 1925

„30. Juni 1924

Rückschlag

1000 —
1623 50

230 69
3 30

2857 49
2910 59

53 10

Revisorenbericht.

Der Unterzeichnete hat die Jahresrechnung des kant.
Volks- und Jugendschriften-Depots pro 1924/25 mit dem
Kassabuch, den Belegen und Depotbüchlein verglichen und
richtig befunden. Ich beantrage der kant. Gemeinnützigen
Gesellschaft, die Rechnung zu genehmigen und die mit viel
Liebe und Verständnis geleistete Arbeit des Herrn Depot-
Verwalters mit verdienter Anerkennung zu verdanken.

Trogen, den 25. September 1925.

Der Rechnungsrevisor: A. Scherrer, Insp.



— 136 —

5. Stiftung „Für das Alter".
Rechnungsbericht vom 1. Januar bis 31. Dezember 1924.

(Kassierin: Frau Hohl-Custer in Lutzenberg.)

Einnahmen.
Fr. Bp. Fr. Rp.

Kirchliche Kollekten (Ostern, Bettag, Silvester),
inkl. Geschenke aus Kirchenkassen 2067 95

Oktober-Hauskollekte 18268 50
Vermächtnisse und Geschenke:

Von Kantonseinwohnern 4897 55
Von Auswärtigen (Fr. 1200. — für

den Separatfonds) 1245 — 6142 55

Geschenke bei Traueranlässen (an
Stelle von Kranzspenden):

Von Kantonseinwohnern 225 —
Von Auswärtigen 40 — 265 —

Zins-Erträgnisse:
Aus Sparkassaguthaben u. Postcheck 732 55
Aus der, Mathilde Schläpfer-Stiftung" 1217 50
Aus dem Separatfonds 390 — 2340 05

29084 05

[Ausgaben.
Unterstützung von 318 Greisen und Greisinnen

(mit je Fr. 70. —), abzüglich Teil- und
Rückzahlungen 21890 —

Abgabe an die Zentralkasse 1348 60
Unkosten (Bilder, Inserate, Drucksachen, Porti

und Sitzungen 576 87

23815 47
Mehr-Einnahmen 4948 58
Kursdifferenz auf Werttiteln 320 — 5268 58

Gleich den Einnahmen 29084 05

Vermögensbestand.
Am 31. Dezember 1923 61117 95
Am 31. Dezember 1924 66066 53

Vermehrung im Jahre 1924 4948 58
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Vermögens - Ausweis.

Fr. Rp. Fr. Rp.

a) Verfügbare Gelder:

Kantonalbank-Sparkasse 26965 45
Postcheck 3069 79
Barsaldo 31 29

30066 53

b) Unantastbares Kapital (nur
Zinsen verwendbar):

I. Mathilde Schläpfer-Stiftung.
2 Appenz. Zedel Fr. 22,000

ä 90°/o 19800 —
5 Obligationen ä 43/4°/o

St. Galler Staatsanleihe
1916 Fr. 5000 ä 99°/o 4950 —

Kantonalbank - Sparkasse 250 — 25000 —

II. Separat-Fonds.
7 Obligationen 5°/oEidg.

Staatsanleihe von 1923
Fr. 7000 ä 99 °/o 6930 —

1 Obligation h 5 °/o der
Appenzell A. Rh.
Kantonalbank 2000 —

Kantonalbank - Sparkasse 2070— 11000— 36000
_

—

66066 53

Bericht der Rechnungsrevisoren.

Wir haben die Jahresrechnung der Stiftung „Für das
Alter" in gewohnter Weise der Prüfung unterzogen und alles
in bester Ordnung befunden. Wir beantragen Genehmigung
der Rechnung unter bester Verdankung an die Kassierin.

Herisau, den 3. März 1925.

Die Revisoren:
A. Friedrich.
J. Eberhardt.
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